
nungsvollen Schritten auf dieser Erde zu wan-
deln. So wie Jesus: Ganz beim Vater, nahe beim 
Volk. Wir werden buchstäblich «alltagstaug-
lich», wir werfen unsere «Exit-Strategien» über 
Bord und umarmen die Herausforderungen 
und Berge, die sich vor uns auftürmen. Und 
vor allem: Wir lernen es, die Welt mehr zu lie-
ben, für die der Vater im Himmel sein Liebstes 
gegeben hat. In uns lebt ein Gott, der u.a. den 
Namen «Durchbrecher» trägt (vgl. Micha 2,13). 
Angesichts der nun immer lauter werdenden 
Mangel-Szenarien, die an die Türe unseres 
«Europa-Hauses» klopfen, sei es im Bereich 
von Sicherheit, Energie und Versorgung, er-
starken nun überall diese «schönen Füsse», 
die den irdischen Realitäten die Möglichkeiten 
Gottes verkündigen: «Wie schön sind die Füsse 
derer, die Gutes verkündigen» (Jesaja 52,7). 

DIE GUTEN ZEITEN VOR UNS

Müssen wir nun den Gürtel enger schnallen? 
Die Bibel negiert weder schlechte Zeiten noch 
Bedrohungen. Sie spricht von persönlichen To-
destälern und Schatten, Finsternis und grosser 
Dunkelheit über den Völkern. Aber sie spricht 
auch vollen Bechern, gesalbten Häuptern, un-

LIEBE FREUNDE DER SCHLEIFE

Heute schätzt die Wissenschaft, dass ein 
Mensch im Durchschnitt 60‘000 Gedanken 
pro Tag denkt. Weitere Studien kamen zum 
Schluss, dass davon 85% negative Gedanken, 
und gar bis zu 95% sich wiederholende Gedan-
ken sind. Hand aufs Herz: Wir wissen nur zu 
genau, dass der Kampf in der Gedankenwelt 
immer heftig(er) tobt. Dem wollen wir den Text 
aus Kolosser 3,2-3 entgegensetzen: 

«Richtet eure Gedanken auf das, was im Him-
mel ist, nicht auf das, was zur irdischen Welt 
gehört. Denn ihr seid dieser Welt gegenüber 
gestorben, und euer neues Leben ist ein Leben 
mit Christus in der Gegenwart Gottes.»

MIT DEM KOPF IM HIMMEL

Wir werden also herausgefordert, inmitten 
von Berichten, Schlagzeilen und ständiger 
News-Berieselung unsere Gedanken bewusst 
auf Jesus auszurichten. Das ist ein Willensent-
schluss, es ist Arbeit, ja, manchmal sogar eine 
richtiggehende Kraftanstrengung. Die Gedan-
kenkontrolle kann man mit einem Muskel ver-
gleichen. Wird er nicht gefordert, erschlafft 
er; wird er trainiert und beansprucht, erstarkt 
er. Der Apostel Paulus, von dem dieser Vers 
stammt, musste sich diese Disziplin aneignen, 
denn es gab viele Situationen in seinem Leben, 
inklusive Not, Verfolgung, Isolation und Gefan-
genschaft, die ihm das Gegenteil von Hoffnung 
und Zuversicht vermitteltet haben. Mit dem 
«Kopf im Himmel» wirken wir den Mächten der 
Vergeblichkeit entgegen und öffnen unser Un-
terbewusstes und Bewusstes für die Kraft der 
Wahrheit Gottes, die auf Erden wirksam ist: 
nämlich ein Leben in Christus zu leben und 
beständig in der Gegenwart Gottes zu bleiben!
 
MIT DEN FÜSSEN AUF DER ERDE

Je mehr wir im Himmel «zu Hause» sind, des-
to tauglicher werden wir, mit festen und hoff-

WAS UNS BEWEGT
HERBST 2022



endlicher Freude und Frieden, der allen Ver-
stand überragt. Worauf schauen wir? Ja, wir 
sind überzeugt: Gute Zeiten warten auf dieje-
nigen, die Gott lieben. Sie sind wie die Sonne, 
die aufgeht in ihrer Pracht (vgl. Richter 5,31). 

MUTIG VORAN

Aus Erfahrung erleben wir jeweils im zweiten 
Halbjahr in der Stiftung Schleife meist eine 
Intensivierung von Prozessen und eine Be-
schleunigung der geistlichen Aktivierung, die 
sich spürbar in unseren Angeboten und Ver-
anstaltungen niederschlagen. Die geistliche 
Atmosphäre ist durch Gebet und Anbetung 
«geladen» und wir glauben, dass sich in den 
kommenden Monaten viel Kraft des Himmels 
«entladen» möchte in Form von Ermutigung, 
Heilungen, Zeichen und Wundern. Wir glau-
ben, dass die Himmelswelt gespannt auf den 
Zehenspitzen steht ob der gewaltigen Entwick-
lung im Reich Gottes, die wir auch in unseren 
Ländern erleben werden. Bleiben wir deshalb 
in diesem göttlichen «Shalom», in der tiefen 
Gewissheit, dass der König der Völker unser 
Freund ist. 

Seien Sie gesegnet mit einem christuszentrier-
ten Optimismus, der in dem Auferstandenen 
den guten Anfang und das gute Ende weiss. Es 
wird regiert!

Herzliche Grüsse, 

Andreas & Stephanie Keller
Gesamtleitung Stiftung Schleife

BETRIEBLICHES

Während dieser Rund-
brief erscheint, sind wir 
gerade in den letzten 
Vorbereitungen unse-
res Jubiläumsanlasses 
mit Partnertag, Fami-
lienfest, Festakt und 
Rampenkonzert und hoffen dafür auf gutes 
Wetter und tolle Begegnungen. Wie wir schon 
öfters geschrieben haben, geht es uns dabei 
nicht in erster Linie darum, die vergangenen 30 
Jahre zu zelebrieren. So wird die Anbetung un-
seres grossen Gottes und die Ausrichtung auf 
unsere nächsten Schritte dem Lamme nach, 
der Schwerpunkt unserer Feierlichkeiten sein.

DIE BIBEL IM FOKUS

An dem Feigenbaum lernt ein Gleichnis: Wenn sei-
ne Zweige jetzt saftig werden und Blätter treiben, 
so wisst ihr, dass der Sommer nahe ist. 
                                                                 Matthäus 24,32

Jesus gibt in seinen Endzeitreden einen Indikator für 
die Erfüllung dieses Zeitalters: Israel wird wieder her-
gestellt werden, der «Feigenbaum» wird wieder in die 
Kraft kommen. Ein wichtiger Schritt auf dieses Ziel 
hin war die Gründung des modernen Staates Isra-
el. Diese Initiative hing untrennbar mit dem Namen 
Theodor Herzl zusammen, der 1896 sein einflussrei-
ches Buch «Der Judenstaat» verfasste und 1897 nach 
Basel zum ersten Zionistenkongress einlud.

Seinem Tagebuch vertraute er die berühmten Wor-
te an: «Fasse ich den Basler Kongress in einem Wort 
zusammen – das ich mich hüten werde öffentlich 
auszusprechen – so ist es dieses: In Basel habe ich 
den Judenstaat gegründet. Wenn ich das heute laut 
sagte, würde mir ein universelles Gelächter antwor-
ten. Vielleicht in fünf Jahren, jedenfalls in fünfzig wird 
es jeder einsehen.» Genau 50 Jahre später, 1947, 
wurde der Uno-Teilungsplan angenommen und Is-
rael im Mai 1948 gegründet. Die Welt erkannte nach 
der Katastrophe der Schoa die Notwendigkeit eines 
jüdischen Staates.

Die Stadt Basel und damit die Schweiz diente sozu-
sagen als Wiege des modernen jüdischen Staates. 
Das ist meines Erachtens ein Privileg unserer Nation, 
aber auch eine historische Verpflichtung. Sind wir 
uns dieses Erbes bewusst? Damals sassen Schweizer 
Christen in der ersten Reihe auf den besten Plätzen 
als geladene Gäste des Kongresses. Im Umfeld von 
Christian F. Spittler und der Basler Christentumsge-
sellschaft erwarteten sie die Wiederherstellung des 
jüdischen Staates und waren in der Geburtsstunde 
des «Basler Programms» mit dabei.

Im August jährt sich der erste Zionistenkongress zum 
125. Mal, wir feiern das Jubiläum in Basel. Unsere 
Nation wurde historisch mit der Wiederherstellung 
Israels verflochten. Es geht über ein Zurückschauen 
hinaus: Haben auch wir – wie Christen damals – eine 
Sicht für Gottes Pläne mit seinem Volk? Wir legen 
diesem Rundbrief deshalb 
einen Flyer der Israelwer-
ke Schweiz (die Stiftung 
Schleife ist Teil davon) 
bei, dessen Cover das 
Portrait Theodor Herzls 
ziert. 

Thomas Bänziger 
Theologische/ 
pastorale Leitung



on zur Stärkung unseres finanziellen Funda-
ments hinzuweisen. Für das weitere Vorwärts-
gehen ist die Stärkung unserer Kapitaldecke 
zentral, um ohne grössere Auflagen der Auf-
sichtsbehörden funktionieren zu können. Alle 
Angaben dazu finden Sie auf 
unserer Homepage. Bau-
en Sie mit einer einmali-
gen Sonderspende mit an 
diesem Fundament! Für 
Ihren Beitrag danke 
ich Ihnen herzlich!

Jochen Thomann
Exekutive Leitung

AKTUALITÄT

Unser Rundbrief «Was uns bewegt» erscheint 
vier Mal pro Jahr und braucht für die Produk-
tion und den Versand etwas Vorlauf. So ist es 
nicht immer möglich, jede Aktualität zu adres-
sieren. Wenn Sie noch näher an dem dranblei-
ben möchten, was uns bewegt, verfolgen Sie 
unsere Dienstagsgottesdienste – ob Live oder 
per Stream.

SPENDEN

ONLINE-SPENDEN
Online-Spenden mit Kredit- und PostFinance-
Karte sowie Twint auf www.schleife.ch/spenden

Schweiz 
Postfinance IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9
SWIFT-BIC: POFICHBEXXX

Deutschland
Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen
IBAN: DE06 6905 0001 0020 1392 59
SWIFT-BIC: SOLADES1KNZ

International
Postfinance IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9
SWIFT-BIC: POFICHBEXXX

SEPA-Überweisungen sind spesenfrei.
Für Ihre Spenden danken wir Ihnen herzlich!

SCHLEIFE-PARTNER WERDEN
Alle Infos zum attraktiven Partnerpro-
gramm der Stiftung Schleife finden Sie 
unter: www.schleife.ch/partner

Es ist schön zu sehen, wie sich die Schleife in 
den letzten Monaten wieder mit Menschen 
gefüllt hat. So hatten wir am Lobpreiskonzert 
Mitte Juni, das Jonathan und Melissa Helser zu-
sammen mit Suzy Yaraei geleitet haben, zum 
ersten Mal seit Beginn der Pandemie wieder 
einmal Full House. Dass unsere internationa-
len Freunde uns wieder vermehrt besuchen 
können, erfüllt unsere Herzen ganz besonders 
mit Freude. 

Wir können es kaum erwarten, unsere Freunde 
Bobby Conner (USA) und Rania Sayegh (Isra-
el) an unserem «Yom Kippur Gathering» Ende 
September unter uns zu haben. Melden Sie 
sich an, und hören Sie gemeinsam mit uns die-
se prophetischen Stimmen für diese Zeit! Auch 
Andreas Keller, Lilo Keller und andere werden 
ihre Eindrücke weitergeben, und so den pro-
phetischen Fächer weiter öffnen.

Gerade eben durften wir unsere diesjährige 
Seelsorge- und die Heart-of-Worship Werkstatt 
abschliessen, und sind noch ganz überwältigt 
von all den wunderbaren Zeugnissen und 
Feedbacks. Im Herbst starten bereits wieder 
die nächsten beiden Werkstätten im Bereich 
HeartSync und Seelsorge. Dabei stehen nicht 
alleine die Aus- bzw. Weiterbildung im Vorder-
grund, sondern immer auch die persönliche 
Befreiung, Freisetzung und Zurüstung.

Eine grosse Ermutigung für uns sind auch im-
mer wieder die vielen Rückmeldungen von 
Menschen, die durch unsere Beratungsgesprä-
che im Seelsorge- und HeartSync-Bereich neue 
Perspektiven und echte Heilung erlebt haben. 
Ein grosser Dank geht an all die Teams, die sich 
hier seit Jahren in grosser Hingabe und Treue 
engagieren.

Dann ist es mir persönlich ein grosses Anliegen, 
Sie nochmals auf unsere Sonderspenden-Akti-

Lobpreiskonzert mit Jonathan & Melissa Helser und Suzy Yaraei
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RISE UP! 
Fr/Sa, 9./10. September 2022
Mit Stephanie Keller, Lilo Keller,  
Katharina Bänziger, Christina Tho-
mann, Nina Krauer und Gästen
Leiterinnenforum (Freitag)
Für Leiterinnen aus Gemeinde, 
Gesellschaft & Politik.
Frauenkonferenz (Samstag)
Mit Lobpreis, Botschaften und 
Stationen/Workshops

AGENDA WWW.SCHLEIFE.CH/AGENDA

HEARTSYNC-
WERKSTATT
September 2022 – Mai 2024

Aubildung zum «Qualifizierten 
HeartSync-Begleiter».

Leitung: Stephanie Keller, 
Pfr. Dr. Hansjörg & Ann Kägi

GRUNDKURS PROPHETIE
GOTTES STIMME HÖREN
Fr/Sa, 23./24. September 2022
Mit Nina Krauer und Team

GESPRÄCHSTRAINING 
FÜR SEELSORGER
Sa, 29. Oktober 2022
Mit Rolf Germann, Markus Krauer 
und Gaby Pfeil

GRUNDKURS 
PROPHETISCHER TANZ
Sa, 3. September | Sa, 22. Oktober 2022
Mit Simone Kunz

INSPIRATIONSTAG 
FÜR PFARRER
MUT STATT WUT IM GEMEINDEALLTAG
Mo, 31. Oktober 2022
Mit Pfr. Dr. Thomas & 
Pfrn. Katharina Bänziger

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG
Sa, 27. August 2022

30 JAHRE STIFTUNG SCHLEIFE
Weitere Infos unter www.schleife.ch

Jahre
30

BIBELWERKSTATT
MODUL AT
Sa, 28. Januar 2023 – 8. Juli 2023
Das Modul AT nimmt uns mit auf 
eine Entdeckungsreise durch die 
39 Bücher des Alten Testaments. 
An sechs Samstagen lernen wir 
Zeitgeschichte, Hintergrund, Ver-
fasserschaft, Aufbau und Inhalt der 
einzelnen Bücher besser kennen.

Mit Pfr. Dr. Thomas & 
Pfrn. Katharina Bänziger

WERKSTATT FÜR 
SEELSORGER & 
SEMINAR FÜR NEUE 
LEBENSPERSPEKTIVEN
Mi – Sa, 9. – 12. November 2022
Das «Seminar für neue Lebensper-
spektiven» ist zugleich der Start zur 
«Werkstatt für Seelsorger 22/23», 
kann aber unabhängig davon 
besucht werden. 
Mit Rolf Germann, Markus Krauer 
und Team

Infos & Anmeldung: www.schleife.ch/agenda

SONGWRITING 
WORKSHOP
Fr/Sa,16./17. September 2022
Mit Marcus Watta und Team

10 Uhr Partnertag (nur Schleifepartner)
16 Uhr Öffentliche Festwirtschaft und Zeit der Begegnung
19 Uhr Jubiläumsakt und Rampenkonzert/Lobpreisfesti-
val mit der Reitahlle Band, Marcus & Rebecca Watta und 
weiteren Musikern

SAVE 
THE 

DATEEALY-
BIRD-

RABATT

EALY-
BIRD-

RABATT

YOM KIPPUR 
GATHERING
AKTUELLE PROPHETISCHE 
IMPULSE FÜR DIE KOMMENDE 
ZEIT
Fr – So, 30.September – 
2. Oktober 2022

Mit Bobby Conner (USA), Rania 
Sayegh (Israel), Lilo Keller (CH)
und Andreas Keller (CH)


